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0. Tagesgeschichte.
Christiania. Am 20. Mai verstai-b im Alter von 69 Jahren Sanitätsmajor

Dr. C. O. E. Arbo, der die anthropologische Untersuchung des norwegischen Volkes
sich zur Lebensaufgabe machte und eine ganze Beihe darauf bezüglicher Schriften
veröffentlicht hat.

München. Oberamtsrichter a. D. F. Weber, techn. Beirat der Kommission
für Erforschung der Vorgeschichte Bayerns, wurde von der Münch, philos. Fakultät
in Anerkennung seiner Verdienste um die Erforschung der Vorgeschichte Bayerns
zum Dr. phil. h. c. ernannt.

Neapel. Ein neuer Lehrstuhl für Kriminalanthropologie wurde an der medico-
• chirurgischen Fakultät der Universität Neapel geschaffen und Prof. Angelo

Zuccarelli übertragen.
Rumigny. Im Alter von 80 Jahren verstarb am 5. Juni Ed. Piette, juge

honoraire, ein bekannter französischer Prähistoriker, dessen Spezialgebiet die Er
forschung der Kunst zur Bentierzeit gewesen ist.

Stuttgart. Zu der 11. Abteilung (Anthropologie, Ethnologie und Prähistorie)
der vom 16. bis 22. September 1906 in Stuttgart tagenden 78. Versammlung Deutsch.
Naturforscher und Ärzte haben bisher Vorträge zugesagt 1. Bälz (Stuttgart): Zur
Busse der Japaner und Koreaner; 2. Breitenstein (Kaidsbad): Hygiene der Ein
geborenen auf den drei großen Sunda - Inseln; 3. Herr mann (Budapest): Die
Armenier in Ungarn und Vorlage der Festnummer aus „Ethnologische Mitteilungen
aus Ungarn“; 4. Vosseier (Stuttgart-Amani): Spuren alter Negerniederlassungen
in Amani (Ostusambara); 5. Wirth (München-Thalkirclien): Basse der Japaner.


